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UNSER BRIEFKASTEN

Eine Rechnungsstunde bei den SBB

Lieber Nebi!

Hier ein Müsterli aus der Rechnungsstunde bei

den SBB. Wir fuhren zu zweit von Zürich nach

Locarno. II. Klasse. Die beiden Retourbillete
kosten Fr. 80.60. Auf der Rückfahrt müssen wir in
Arth-Goldau nach Zürich umsteigen. Alle Zweit-
klaßabteile sind besetzt. Wir befahren die
restlichen 45 km in der dritten Klasse. Der Kondukteur

bestätigt mir dies auf meinen Wunsch auf
der Rückseite der beiden Billete. Auf mein
Rückerstattungsgesuch am Schalter macht man mir
folgende Rechnung:

2 mal 3. Klasse ZürichLocarno retour
ä Fr. 28.80 57.60

2 mal Klassenwechsel Zürich-Arth-Goldau
von 3. Klasse auf 2. Klasse ä 1.90 3.80

2 mal Klassenwechsel Art-Goldau-Locarno
retour von 3. Klasse auf 2. Klasse ä Fr. 9.90 19.80

zusammen Fr. 81.20

2 Billete 2. Klasse Zürich-Locarno retour 80.60

wären zu bezahlen, weil wir mit 2. Klaß-
billeten 3. Klasse gefahren sind .60

Daß die SBB Paragraphen und Taxvorschriften
haben, worauf sich derartige Kunststücke stützen,
steht natürlich außer Zweifel, trotzdem habe ich
ein ungutes Gefühl: wer hat wen beschenkt oder
be... trogen f
Herzliche Grüße Dein Hans

Lieber Hans!

Da bliebe selbst einem Einstein der Verstand
stehen! Ich kann Dir dieses Rätsel nicht lösen, doch
ist die Verwaltung der SBB bisher immer sehr

freundlich auf unsre Unwissenheit eingegangen
und so hoffe ich auch diesmal auf höhere
Belehrung.

Herzliche Grüße Dein Nebi

Haifische

Bltte: von einem Haifisch angefallen und in die Tiefe gerissen
Ein selbst an der dalmatinischen Küste nichf alltaglicher Unfall spielte sich
an einem Strand in der Nähe von Rijeka (früher Fiume) ab. Eine In den
Ferien dort weilende dreißigjährige Frau aus Augsburg war Ins Meer
hinausgeschwommen. Plöfzlich rief sie um Hilfe und schlug händeringend
um sich. Aber noch ehe der am Ufer verweilende Mann und die beiden
Kinder der Frau begriffen, was vorging, verschwand die Frau in der Tiefe.
Wie man später feststellte, hatte ein Haifisch die Schwimmerin angegriffen,
sie mit seinen scharfen Zähnen an einem Bein gepackt und in die Tiefe
gerissen. Zu dem Unfall wird noch berichtet, dah Haifische nur sehr

seifen an der Adria gesichtet werden.

Werter Herr Redaktor!
Der beiliegende Artikel vernebelte die Räume und Köpfe unseres Betriebes im höchsten Grade. Zwei

jüngere Damen erlitten einen Schwächeanfall. Sie hatten nämlich dort vor vier Wochen

gebadet. Jetzt sind sie überzeugt, daß eine gütige Vorsehung sie vor diesem Schicksal bewahrt hat.

Ein Mann kam nach dem Auftauchen des Gerüchtes von dem gleichen Ort zurück. Man habe ihm

die Stelle gezeigt, das Meer habe an dieser Stelle eine Tiefe von 70 cm. Ein Teil der Zuhörer vergaß

vor Staunen den Mund zu schließen. Andere lächelten spöttisch und am andern Tag erzählte

einer folgendes:
Auf Grund dieses Bildes sei die Seeschlange vom Loch-Ness am 32. August vor Gericht zitiert worden,

da ihr neuster Nachkomme einen einwandfreien Beweis für ihre eheliche Untreue ergäbe. Das Urteil

laute auf ein Jahr Verbannung an einen unbekannten Ort.
Leider fehlt bis heute die Bestätigung dieses Gerüchtes und der Nebel verdichtet sich immer mehr.

Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns Ihre spaltenden Fähigkeiten zur Hilfe stellen würden.

Mit freundlichen Grüßen Antihaifisch

Lieber Antihaifisch!
Der Zufall will es, daß ich gerade eben einen Artikel aus dem Science Digest Chikago in die Hand

bekommen habe, darin von authentischen Erlebnissen mit Haifischen die Rede ist und allen Ernstes

behauptet wird, daß hungrige Haie auch bis ins seichte Wasser vorstoßen, um sich Beute zu holen

und daß ein einziger blutgieriger Hai eine ganze Gegend in Schrecken versetzen kann. Unter diesen

Umständen fällt es schwer, die Geschichte als Seeschlangen-Fall zu betrachten, was sie trotzdem sein

kann. Mit freundlichen Grüßen Briefkastenonkel

Mein Kampf

Lieber Nebelspalter
Es ist wohl der Mühe wert, daß Du von beiliegendem Angebot Kenntnis erhältst:

317 Hitler.A. Mein Kampf. 2 Bde. München 1925 u.1927. Gr.8.
392 u.354 pp. Bd.l:0HLn.,Bd.2:0Ln. - Aeusserst seltene

und sehr gesuchte erste Ausgabe. 250.
Tadellos erhaltenes Exemplar.

322 HOLBEIN. -Icones veterls testamenti.Illustrations of
the old testament,engraved on wood,from designs by
Hans Holhein.Folgt! Druckerzeichen von Aldus .Londons
William Pickering. 1830. 8.Vorsatz (doppelseitig
bedruckt Titelblatt (rückw.Name des Druckers Einleitender

Text v.T.F.D(ibdem) pag.5-14. Folgen die 90
Holzschnitte von John u.Mary BTfield nach Holbein
d^J.mit begleit .engl. lat ,franz. ital. ,u. spanischem
Text. Prachtvoller Ganzpergamentband d. Zeit (London
1830)mit schwarzem verg.Titelschildchen u. reicher
Deckel-u. Rückenvergoldung. Ex Libris. -Besonders
'sorgfältig edierte Ausgabe auf schönem Papier mit den
ausgezeichneten Holzschnitten des bekannten engl.
Formschneiders J.Byf ield(dessen Schwester Mary seine
Mitarbeiterin war) .Namens zug a.d.Vorsatz. Nummer 33
zu unterst am weissen Papierrand kl.unbedeut. Tintenfleck.

BI. 90 ' Ansicht von Basel mit dem Steinentor
1 529 (vgl. Basler Neu.jahrsblatt 1943. nag. 61 .-Selten. 4-8.

Hitler: Mein Kampf 250 Fr., und Holbein 48 Fr. Kannst Du Dir einen Vers darauf machen?

In herzlicher Verbundenheit Dein Dich immer lesender H.M.S

Lieber H. M. S.

Der Vers ist leicht zu machen. Der Kreis derer, die <Mein Kampf > verstehen, ist groß, die ihn

gebilligt haben, Legion - da gibt es halt viel mehr Abnehmer als für Holbein Das alte Lied von

Angebot und Nachfrage: Fidelio ist weniger gefragt als Zarewitsch!
In herzlicher Verbundenheit Dein Nebelspalter
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